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Ziel: Kindern den positiven und fairen Umgang gegenüber anderen erlebbar und spürbar 

machen. 

 

Benötigtes Material: bei Bedarf Beilage 2 – Bilder  

 

Zeitaufwand: ca. 10-30 Min. 

 

Ablauf bzw. Durchführung:  

Die Familie überlegt gemeinsam mit dem Kind (den Kindern):  

Wie können wir jemand anderen, den wir jetzt nicht sehen können, etwas Gutes tun?  

Gemeinsam wird eine Person ausgewählt (z.B. Oma, Opa, Tante, Freund,…). Dieser Person 

wird ein Bild gemalt (einzeln oder gemeinsam) oder ein Brief geschrieben oder etwas 

gebastelt. Dieser kann per Post versendet werden (ist diese Person nur einen kurzen Fußweg 

von daheim entfernt, kann der Brief auch alternativ zu Fuß gebracht und dort in den 

Postkasten geworfen werden). Ebenso denkbar sind digitale Möglichkeiten wie z.B. 

abfotografieren und per Mail versenden etc. 

 

Weitere Impulse zum guten Umgang mit anderen (je nach Alter und Vorlieben der 

Kinder, je nach Gegebenheiten und Möglichkeiten):   

 

• Nachbarn fragen, ob sie Hilfe benötigen.  

• Etwas für andere basteln oder gestalten (z.B. für Nachbarn und als Überraschung vor 

die Türe legen, für Menschen in der Nähe). Hier sind viele kreative Ideen möglich 

wie z.B. Steine bemalen und beschriften, Blumengrüße, angesetzte Kresse in kleinen 

Bechern uvm.  

• Das Bild „Esszimmer“ oder „Wohnzimmer“ (siehe Beilage 2 – Bilder) gemeinsam 

betrachten und überlegen: Wer hilft hier zusammen? Was finde ich schön? Wo könnte 

man noch helfen? Was gefällt mir nicht? 

Angebot III: Fairness gegenüber anderen außerhalb meiner 

Familie 
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